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LITERATUR*

Atomwaffen und Völkerrecht

Dr. Hans Haug, Zentralsekretär des
Schweizerischen Roten Kreuzes, führt uns
mit diesem Separatdruck seines kürzlichen
Vortrags an der Universität Basel die
rechtliche Problematik des Schutzes der
Zivilbevölkerung, im Hinblick auf die
neuzeitlichen Waffen, vor Augen. Er
analysiert die Fakten vom ersten Kriegseinsatz
der Atombombe her, über die noch nicht
zum Ziel gelangten Bestrebungen zur
internationalen Kontrolle und friedlichen
Anwendung der neuen Energiequelle, bis zur
erschreckenden Zunahme der Atomrüstung.
An diesem Punkt gipfeln die Ausführungen

des Autors in seiner eigenen Frage:
«Gibt es überhaupt ein internationales
Kriegsrecht, das im Zeitalter der
Atomrüstung angerufen und angewendet werden
kann?» Unseres Erachtens musste eine
möglichst erschöpfende Behandlung dieser
Frage sich wohl ausführlicher mit andern
Alternativen zur tatsächlichen Auslösung
der Atombomben von Hiroshima und
Nagasaki befassen, aber auch den Gründen
der Unwirksamkeit des vor 30 Jahren
unter über 50 Staaten abgeschlossenen
Vertrages über den Verzicht auf den Krieg
überhaupt nachgehen, sowie die
Durchbrechung des internationalen Verbots ton
Dttm-dum-Geschossen zu erörtern haben.
Nicht minder tiefschürfend und zweifellos
aussichtsreicher untersucht Dr. Haug gleichsam

die praktische Bändigung furchtbarer
realer Möglichkeiten. Er tut das in
prägnanter Art und von der hohen Warte des

weltweit Orientierten. So mündet die sehr
lesenswerte, instruktive Schrift in die
Empfehlungen der letzten Internationalen
Rotkreuzkonferenz in Delhi, aber auch in
einen Appell an die Verantwortung jedes
Menschen, in Gedanken und Taten, aus.
(Verlag Helbing & Lichtenhahn, Basel
1958.)

Friede oder Atomkrieg

Diese Publikation von Albert Schweitzer
enthält seine drei Radio-Appelle von Ende
April 1958. Der Sammeltitel enthält wohl
bewusst kein Fragezeichen und bringt
damit vorweg ein klares Vermächtnis des
Verfassers mit seiner einzigartigen Autorität,

der als Universalgenie der Gegenwart

weltweit anerkannt ist, zum
Ausdruck. In ungebrochener Frische und mit
beispielhaftem Weilblick beleuchtet er die
Problematik des Themas, das zwangsläufig
nur eine Lösung zulässt. (C. H. Becksche
Verlagsbuchhandlung, München 1958; Fr.
3.—.)

Ethik und Atomzeitalter

Der berufene Walter Boveri packt dieses

zum Grundproblem der menschlichen
Zivilisation gewordene Thema von
bemerkenswert neuer Warte aus an. Er verhehlt
nicht seine tiefernste Besorgnis und
vermag mit seinen schlichtgläubigen
Argumentationen dennoch positive Aussichten
zu weisen. Das schmucke Buch zeigt den
Scheideweg auf, an dem die Menschheit
heute steht, von dem aus sie in eindring¬

licher Selbsterkenntnis das richtige Ziel
wählen muss. Manesse-Verlag. Zürich,
1958: Fr. 6.40.)

Sonst stünde die Welt still

Der Untertitel «Das grosse Ringen um
das Neue» dieses Buches des technischen
Publizisten Heinz Garlmann scheint uns für
den Inhalt seiner bei aller Realität phanta-
sievollen und lehrreichen Darlegungen
zutreffender zu sein. Sie gehen von den
ältesten Erkenntnissen aus, bringen sie mit
neueren Verwirklichungen in Verbindung
und sind dabei amüsant und unterhaltsam.
So bildet das Werk ein eigentliches, populäres

Kompendium der Technik, dem sich
eine vorläufige Bilanz der alleraktuellsten
Entwicklung anschliesst. Diese gipfelt in
der Beschreibung und Beurteilung der
neuesten Konstruktionen auf dem Gebiet
des Weltraumfluges und der Erörterung
möglicher wirtschaftlicher Folgen der
Automalion. Auch die Andeutung einer
wirkungsvollen Abwehrwaffe (Photonenrakete
mit Lichtgeschwindigkeit) gegen fliegende
Körper fehlt nicht und regt zu positivem
Denken an. (Econ-Verlag GmbH, Düsseldorf;

Preis DM 19.80.)

Luftschutz-Rundschau

Diese deutsche Fachzeitschrift erscheint
nun im 24- Jahrgang mit erweitertem
Inhalt. Sie orientiert hauptsächlich über
Schutzgeräte und -ausrüstungen aller Art,
aber auch über Planung und Massnahmen
des zivilen Bevölkerungsschutzes. (Verlag
Fiora GmbH, Köln: Jahrespreis DM 24 -¦)
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